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01. Januar 2025 - 30. Juni 2025

Fachstelle Jugend Oberes Seetal in Zahlen

2601 Besuchende

175 Beratungsgespräche 

20 Vernetzungen  



Einleitung

Trotz eines herausfordernden Jahresbeginns mit

zahlreichen ferienbedingten Unterbrechungen konnten

die regelmässigen Angebote der Fachstelle Jugend

Oberes Seetal-Seengen (FJ OSS) erfolgreich

etabliert, neue Jugendliche erreicht und die Teilnahme

an gemeindebezogenen Anlässen aufgenommen

werden.

Ein Generationenwechsel, der sich insbesondere

während den Jugendtrefföffnungszeiten am Mittwoch

und Freitag bemerkbar machte, führte dazu, dass

viele neue Jugendliche auf die Angebote aufmerksam

wurden. Besonders erfreulich war die Öffnung des

Schillinghauses in Seengen an einem Freitagabend im

Monat für Jugendliche ab der 6. Klasse – ein Angebot,

das sich rasch grosser Beliebtheit erfreute.

Erwähnenswert sind zudem neu entstandene und

wachsende Freundschaften, die über die

Gemeindegrenzen hinweg geknüpft wurden und sich

im Rahmen der Angebote der FJ OSS entwickelten.

Mit den beiden durchgeführten Themenabenden

gelang es, auch Eltern gezielt anzusprechen.

Bewährte Kooperationen aus dem Vorjahr wurden

weiter ausgebaut, sodass die FJ OSS erneut mit

Aktionen am Ferienpass Oberes Seetal teilnehmen

konnte.

1. Animation, Bildung, Begleitung und
Beratung

Jugendtreff 

Fahrwangen

Im ersten Halbjahr war der Jugendtreff Fahrwangen in

jedem Monat jeweils jeden Mittwochnachmittag und

dreimal am Freitagabend geöffnet.

Es wurde ein Generationenwechsel festgestellt,

welcher dazu führte, dass einige bekannte

Jugendliche nicht mehr so oft im Jugendtreff zu sehen

waren. Da einige regelmässige Besucher nun ihre

berufliche Ausbildung starteten, haben sich auch

deren Interessen geändert. Trotzdem kamen einige

noch gelegentlich vorbei und berichteten dem Team

der FJ OSS, wie es Ihnen während ihrer Lehrzeit geht.

Erfreulich war auch, dass sich dafür einige neue

Gesichter für die Angebote interessierten und diese

mittlerweile regelmässig nutzen.

Der “Game Day” wurde mittlerweile zum 3. Mal

durchgeführt und erfreute sich noch immer grosser

Beliebtheit. Die Jugendlichen konnten die

Jugendarbeitenden in verschiedenen Spielen (UNO,

Tischkicker, Mario Kart, Billard etc.) herausfordern.

Jeder Sieg für die jeweilige Seite gab einen Punkt und

am Ende des Tages wurde dieser dem Punktestand

angerechnet. Trotz der tatkräftigen Unterstützung

zweier Mitarbeiterinnen aus dem Internat “etuna

Friedberg” in Seengen, welche mit einigen

Jugendlichen den Game Day in Fahrwangen

besuchten, konnten die Jugendlichen den spassigen

Wettkampf für sich entscheiden. Zur Belohnung gab

es ein Getränk und Snacks.

Dank dem grossen internen Materialpool beim VJF

stehen den Jugendarbeitsstellen verschiedene

Materialien zur Verfügung, die für diverse Anlässe

ausgeliehen werden können. Anlässlich des

“Huusfäscht” in Seengen und dem “Bettwiler Fest”

hatte man die Foto-Box im Einsatz. Bei dieser

Gelegenheit wurde die Foto-Box auch im Jugendtreff

an einem Mittwochnachmittag aufgebaut. Die

Jugendlichen tobten sich vor der Linse aus und haben

viele lustige Fotos erstellt, welche sie dann

ausdrucken und nach Hause nehmen konnten.

Ausserdem stand den Jugendlichen die Carrera

Hybrid Bahn – eine Rennbahn, deren Autos per

Smartphone gesteuert werden – zur Verfügung. Das

Aufbauen von eigenen Strecken und die

anschliessend ausgetragenen Rennen stiessen auf

viel Begeisterung unter den Jugendlichen.

Die Anzahl Besuche im Jugendtreff blieb stabil. Zu

den Jugendlichen, welche dieses Angebot neu für sich

entdeckt haben, konnte viel schneller eine Beziehung

aufgebaut werden, wie noch zu Anfangszeiten der FJ

OSS. Es ist spürbar, dass sich die FJ OSS noch mehr

etablieren konnte und die Jugendlichen bereits besser

Seite 2 von 16



Bescheid wissen, wer man ist und was sie hier für

Möglichkeiten haben.

Schillinghaus Seengen

Auch das Schillinghaus Seengen öffnete regelmässig

am Mittwochnachmittag sowie einmal im Monat am

Freitagabend die Türen.

Seit Jahresbeginn richtet sich das Angebot am

Freitagabend bereits an Jugendliche ab der 6. Klasse.

Besonders jene, die das Schillinghaus schon kennen,

schätzen die Öffnungszeit ab der 6. Klasse sehr. Das

Programm für die jeweiligen Freitagabende wurde

vorab von den Jugendlichen geplant und

anschliessend mit ihnen umgesetzt. Es hat sich

etabliert, den Freitagabendtreff fürs gemeinsame

Kochen und Essen zu nutzen – eine Aktivität, die

grossen Anklang fand. So entstanden regelmässig

gesellige Kochabende.

Durch die neuen Schulstrukturen lernen sich

Jugendliche aus Seengen und den umliegenden

Gemeinden in der Schule kennen. Dies führte dazu,

dass das Schillinghaus zunehmend auch von

auswärtigen Jugendlichen besucht wurde. Zudem

nahmen Jugendliche aus dem Internat «etuna

Friedberg» regelmässig und engagiert an den

Mittwochsangeboten teil.

Ein besonderes Highlight war auch im Schillinghaus

der «Game Day», der zuvor jeweils nur im Jugendtreff

Fahrwangen durchgeführt wurde und neu auch im

Schillinghaus stattfand. Die Gruppe mit den meisten

Siegen durfte sich über einen kleinen Snack freuen.

Natürlich hatten dabei die Jugendlichen viel Ehrgeiz

und führten ihr Team zum Sieg.

Da der Jugendtreff mehrheitlich von Jungen besucht

wurde, äusserten einzelne Mädchen den Wunsch

nach einem Angebot für sich. Daraufhin wurde ein

Filmnachmittag exklusiv für Mädchen organisiert – mit

selbstgemachtem Popcorn in gemütlicher

Atmosphäre.

Auch im Schillinghaus kam die Carrera Hybrid Bahn

zum Einsatz und konnte ausgiebig getestet werden.

Die Bahn kam bei den Jugendlichen hervorragend an

und wurde intensiv genutzt.

Insgesamt haben sich die Öffnungszeiten im

Schillinghaus gut etabliert. Das Angebot wurde von

den Jugendlichen regelmässig genutzt und aktiv

mitgestaltet. Neben den beliebten Kochnachmittagen

und -abenden wurde Karaoke gesungen, Tischkicker-

Turniere veranstaltet und spannende Rennen auf der

Carrera Hybrid Bahn ausgetragen. Diese partizipative

Ausrichtung stärkt die Selbstwirksamkeit der

Jugendlichen und fördert soziale Kompetenzen im

niederschwelligen Rahmen der Offenen Jugendarbeit.

Jugendbüro 

Ein- bis zweimal im Monat stand das Jugendbüro im

Schillinghaus Jugendlichen und Interessierten offen.

Die Jugendlichen nutzten diese Zeiten, um sich über

grössere Projekte – wie beispielsweise eine geplante

Schuldisco – auszutauschen und diese gemeinsam zu

planen. Auch die Gestaltung der regulären

Öffnungszeiten des Jugendtreffs wurde im Vorfeld

besprochen, wobei die Jugendlichen ihre Ideen und

Wünsche einbringen konnten.

Darüber hinaus diente das zusätzliche Zeitfenster

auch kleineren Umbauprojekten im Jugendtreff. So

wurde etwa gemeinsam eine Wand im Schillinghaus

neu gestrichen.

Weniger häufig wurde das Jugendbüro für individuelle

Beratungen oder Unterstützung bei jugendrelevanten

Themen genutzt. Solche Anliegen wurden häufiger

während den regulären Jugendtrefföffnungszeiten

angesprochen und direkt mit den Jugendarbeitenden

vor Ort besprochen. In der Statistik zeigt sich, dass im

Vergleich zum vorhergehenden Halbjahr, nochmals

eine starke Zunahme (+118.75%) der

Beratungsgespräche stattfand.

Offene Turnhallen

Im März wurde bereits die dritte Saison, mit acht

Veranstaltungen im Winterhalbjahr, der «Offenen
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Turnhallen» abgeschlossen. Diese waren bei den

Jugendlichen wiederum sehr beliebt. Die Offene

Turnhalle bot Jugendlichen in diesem Halbjahr an vier

Samstagabenden die Gelegenheit, sich mit Freunden

drinnen aufzuhalten und sportlichen Aktivitäten

nachzugehen.

In Seengen wurde dem Wunsch, nochmals auf dem

Riesentrampolin springen zu können, nachgegangen.

Mit der Unterstützung des Turnvereins aus Möriken-

Wildegg konnte ein zweites Mal die Gelegenheit

geboten werden, Salti und Sprünge auf dem grossen

Trampolin zu machen.

Auch in Sarmenstorf zeigte sich, dass das Angebot

auf grossen Anklang bei den Jugendlichen stiess. Es

wurde gemeinsam Fussball gespielt, Geräte wurden

aufgebaut und viele weitere Aktivitäten ausprobiert.

Ferienpass Oberes Seetal

In diesem Jahr konnten die Jugendlichen im Rahmen

der Klassenbesuche mitentscheiden, welche

Aktivitäten im Ferienpass Oberes Seetal von der FJ

OSS aus angeboten werden sollen.

Zwei von drei Kursen waren ausgebucht und wurden

erfolgreich durchgeführt. Besonders der Ausflug in

den Escape Room fand grossen Anklang bei den

Teilnehmenden. Nach der wetterbedingten

Terminverschiebung konnte auch der Windsurfkurs

bei idealem Wetter stattfinden. Die Jugendlichen

waren mit viel Freude auf dem Wasser. Sie probierten

sich im Windsurfen und Stand-Up Paddling.

Anschliessend liess man den Tag gemeinsam am

Feuer ausklingen und grillierte zusammen. Das

Feedback der Jugendlichen zu beiden Angeboten war

durchweg positiv. Die Zusammenarbeit mit dem

Elternverein Meisterschwanden verlief sehr gut und es

konnte auf den Erfahrungen vom letzten Jahr

aufgebaut werden.

Mobile Jugendarbeit

Pausenplatzbesuche

Für den niederschwelligen Kontakt zur primären

Zielgruppe wurden morgens während der Pause die

Schulplätze der fünf Gemeinden im Wechsel besucht.

Trotz Ausfall des Jugendmobils zu Beginn des Jahres

konnten die Pausenplatzbesuche durch ein Ersatzauto

vom VJF gewährleistet werden.

Im März konnten sich die Jugendlichen dann über ein

neues Jugendmobil freuen. Dieses bringt mehr Platz

für Material und eine grössere Sitzgelegenheit im

Büssli für die Jugendlichen. In dieser Zeit hat es sich

gezeigt, dass sich die Besuche auf dem Pausenplatz

positiv auswirken, um mit den Jugendlichen und den

Schulen in Kontakt zu bleiben. Die

Pausenplatzbesuche wurden von den Schulleitungen

weiterhin sehr geschätzt.

Vögeli Turnier

Im Mai nahm die FJ OSS im Rahmen der mobilen

Jugendarbeit am "Vögeli Turnier" in Fahrwangen teil.

Dabei spielten die Schulklassen aus den

Kreisschulgemeinden Bettwil, Fahrwangen,

Meisterschwanden, Sarmenstorf sowie der

Bezirksschule Seengen gegeneinander Fussball und

kämpften um den Pokal.

Während den Spielzeitenpausen schätzten die

Jugendlichen das Angebot sehr, tauschten sich in

wertvollen Gesprächen mit den Jugendarbeitenden

aus und spielten UNO, Jenga und weitere zur

Verfügung gestellten Spiele. Die Zusammenarbeit mit

den beiden Elternvereinen (Meisterschwanden/

Tennwil und Fahrwangen) erwies sich als sehr positiv.

Gruppenspezifische Angebote

6. & 7. Klassen Disco

Erneut sehr beliebt waren die Discos, welche jeweils

am Freitag vor den Sport- und Frühlingsferien

stattfanden.
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Während den Discos ist der Jugendtreff Fahrwangen

am Freitagabend exklusiv für die 6. und 7. Klassen

reserviert. Für diese Abende gibt es jeweils ein Team

von Jugendlichen, welche den Kiosk führen und

Snacks, wie Bubble-Waffeln und Hot-Dogs zubereiten.

Das Bar-Team hat sich erweitert und neue Gesichter

gewonnen. Die Jugendlichen engagierten sich sehr

und freuten sich über diese Möglichkeit der Teilhabe

am Angebot.

Als Wertschätzung für die Mithilfe an den bisherigen

Discos fand in den Sportferien ein Ausflug mit den

Jugendlichen statt. Das Bar-Team konnte das

Programm selbst bestimmen: Nach einem gelungenen

Ausflug in den Escape-Room wurde im Jugendtreff

Fahrwangen gemeinsam Pizza gemacht und

gegessen und daraufhin dort übernachtet. Mit einem

gemeinsamen Frühstück am nächsten Morgen

schloss man den Anlass ab.

Schulfest Seengen

Nach dem grossen Erfolg der Schülerdisco im

vergangenen Jahr, die im Rahmen des Jugendfests

stattfand, wandten sich erneut Jugendliche und

Lehrpersonen an die FJ OSS mit dem Wunsch, zum

Schuljahresabschluss wieder eine Disco zu

veranstalten.

Im Mai nahm man somit am «Huusfäscht» der Schule

Seengen teil und trug mit verschiedenen Angeboten

zu einem gelungenen Anlass bei. Besonders grossen

Anklang fand die Foto-Box, bei der die Schulkinder

witzige, schöne und kreative Erinnerungsfotos

machen konnten. Auch die Lehrpersonen zeigten sich

begeistert von der Aktion.

Dank der Bereitstellung der Musikanlage durch die FJ

OSS konnte in der Aula erneut eine Disco für die

Klassen realisiert werden. Den stimmungsvollen

Abschluss des Festes gestaltete die Schulband mit

einem Auftritt.

Anlässe in den Gemeinden

Bettwiler Fest

Dieses Jahr konnte die FJ OSS am Bettwiler Fest

teilnehmen. Man schuf für die Jugendlichen diverse

Möglichkeiten der Unterhaltung sowie einen

Rückzugsort. Ausgerüstet mit der Foto-Box, der

Carrera Hybrid Bahn, einem Beamer inklusive Mario

Kart Spielkonsole, diversen Spielen und

Sitzgelegenheiten bot man den Besuchenden eine

Vielzahl von Aktivitäten, welche rege genutzt wurden.

So wurden im Verlauf des Abends auf der

Spielekonsole und der Carrera Bahn spannende

Rennen ausgetragen, unzählige Bilder mit der Foto-

Box erstellt und gemütlich in der Runde auf den

Liegestühlen gechillt.

Jugendfest in Sarmenstorf

Anlässlich des Jugendfest in Sarmenstorf war die FJ

OSS mit dem Angebot einer Offenen Turnhalle und

einer Jugend Lounge vor Ort.

In der Mehrzweckhalle konnten sich die Jugendlichen

nach Herzenswunsch austoben. Ganz im Stile einer

Offene Turnhalle konnten sämtliche Geräte und

Sportutensilien frei verwendet werden. Die eine Hälfte

der Halle wurde hauptsächlich für Ballspiele wie

Fussball oder Basketball verwendet. In der anderen

Hälfte hatte es Platz für diverse Geräte wie Barren,

Ringe und Trampoline. Trotz dem sonnigen Wetter

und dementsprechend hohen Temperaturen waren

viele Kinder und Jugendliche anzutreffen. Voller

Begeisterung konnten sie sich austoben und haben

diese Möglichkeit auch sichtlich genossen. Dank der

Unterstützung des Elternrats konnte das Angebot mit

zusätzlicher Hilfe durchgeführt werden, da so eine

gute Aufsicht gestellt werden konnte.

Parallel dazu stand den Jugendlichen ab 12 Jahren

die Jugend Lounge auf dem Schulhausplatz zur

Verfügung. Dank diversen Sitzgelegenheiten und

einem schönen Platz im Schatten konnten sich die

Jugendlichen abseits des Festes an ihren eigenen Ort

zurückziehen. Durch die Musikbox, einiger Deko und

der Lichterkette entstand eine gemütliche

Atmosphäre. Für diejenigen, welche dann nicht nur

ruhig dasitzen wollten, boten der Ping-Pong Tisch und
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das Badminton-Netz eine willkommene Abwechslung.

Aktuelle Themen der Lebenswelt Jugendlicher

In diesem Halbjahr haben die Jugendlichen viele neue

Interessen entdeckt und ihren persönlichen Horizont

erweitert. Es wurden neue Freundschaften über die

Dorfgrenzen hinaus geschlossen und die

verschiedensten Freizeitaktivitäten ausprobiert.

Zudem wurde mit den Jugendarbeitenden während

den Angeboten oft über Lehrstellen und den

dazugehörigen Fähigkeiten und Stärken in der

Berufswelt gesprochen.

Ein immer wiederkehrendes Thema ist das Thema

"Gaming" mit all seinen Facetten. Hier spielen die

Sicherheit bei Online-Games, die sinnvolle

Freizeitgestaltung oder auch der Frust bei Niederlagen

(etwa in Form von Fluchen) im Spiel eine wichtige

Rolle, in denen Jugendliche, während dem Jugendtreff

begleitet werden konnten. Die Online-Games in den

Jugendtreffs sind Passwort geschützt und werden mit

Begleitung der Jugendarbeitenden gespielt, was für

eine sichere und angenehme Atmosphäre sorgt.

Gemeinsam mit den Jugendlichen wurden den

Fluchwörtern betreffend Regeln erarbeitet, um eine

respektvolle Kommunikation zu fördern und

diskriminierende Aussagen zu vermeiden.

Die zahlreichen Beratungsgespräche deckten

verschiedenste Themen ab. Die Themen «Freizeit»,

«Freunde/ Beziehungen» und «Schule» zeigten sich

in der Top 3 der Statistik. Das Team der FJ OSS ist

für die Jugendlichen eine wichtige Anlaufstelle bei

Fragen und Anliegen, welche sie im Alltag beschäftigt.

2. Positionierung und Vernetzung

Drehscheibe Kinder- und Jugendförderung

Ein Wunsch aus der Bedarfsabklärung zur

Drehscheibe war, sich untereinander mehr zu

vernetzen, Synergien zu schaffen, die jeweiligen

Angebote zu bewerben und in den Austausch zu

kommen.

Per Umfrage wurden Akteure und Akteurinnen sowie

Institutionen, die in der Kinder- und Jugendförderung

aktiv sind, dazu eingeladen, Rückmeldungen über

eine Teilnahme am «Tag der Seetaler Vereine» zu

geben.

Daraus entstanden sind nun eine Liste der

Ressourcen welche Vereine anderen zur Verfügung

stellen können und man wird am 30. August den «Tag

der Seetaler Vereine» auf dem Dorfplatz in

Meisterschwanden umsetzen.

Öffentlichkeitsarbeit 

Instagram & Homepage 

Eine wichtiges Social Media Tool, um Jugendliche zu

informieren, ist Instagram.

Regelmässig wurden die Monatsprogramme und

Specialevents gepostet, aber auch Eindrücke über

abgeschlossene Projekte und den Jugendtreffalltag

sind auf Instagram zu finden. Besonders hohe

Resonanz erhielten Beiträge, bei denen Rückblicke

auf vergangene Projekte gezeigt wurden.

Auf der Homepage der FJ OSS wurden regelmässig

die Monatsplakate und besondere Anlässe geteilt.

Dazu kam auch die Liste der Ressourcen der Seetaler

Vereine von der Homepage herunterladen.

Themenabende

Im April lud die FJ OSS Eltern und Interessierte zu

zwei Themenabenden ein. Die Themenabende fanden

an zwei Abenden sowohl im Jugendtreff Fahrwangen

als auch im Schulhaus/ Schillinghaus Seengen statt.

Inhalt der Vorträge war eine kurze Vorstellung der FJ

OSS und ein Referat zum Thema «Pubertät», welches

von Referentin und Buchautorin Maren Tromm im

aktiven Austausch mit den Teilnehmenden stattfand.

Im Anschluss an den formellen Teil folgte ein Apéro

für die Teilnehmenden, bei dem sich die Gelegenheit

bot, die Jugendarbeitenden, den Jugendtreff sowie die

Angebote der FJ OSS näher kennen zu lernen und ins

Seite 6 von 16



Gespräch zu treten.

Die Themenabende stiessen bei den insgesamt 39

Eltern auf grosses Interesse und werden aufgrund der

sehr positiven Rückmeldungen im Herbst mit einem

neuen Thema erneut angeboten. Ein weiterer positiver

Effekt der Themenabenden war, dass zahlreiche

Eltern die Angebote zuvor noch nicht kannten und nun

für Ihre Kinder ein sinnvolles Freizeitangebot

entdeckten.

Elterninfoflyer 

Um Eltern gezielter zu erreichen und über die

Angebote zu informieren, wurden ab März alle zwei

Monate die Eltern der 6. bis 9. Klassen mit einem

Elterninfoflyer über aktuelle Termine, regelmäßige

Öffnungszeiten, anstehende Projekte und die

Möglichkeit, sich für den Newsletter anzumelden,

informiert.

Der Flyer enthält Informationen über die FJ OSS und

gibt auf einer Seite einen Überblick über die

Aktivitäten, die auf die Jugendlichen in den nächsten

zwei Monaten warten. Dank der Möglichkeit, den Flyer

über die Schulen verschicken zu lassen, konnten die

Eltern gezielt erreicht werden.

Vernetzung

Regiositzung AGJA

Zwei- bis dreimal jährlich treffen sich die

Jugendarbeitsstellen aus der Region Seetal-Wynental

zu einem Fachtreffen. Dabei stehen aktuelle Themen

aus dem Alltag sowie der fachliche Austausch im

Vordergrund. Der Schwerpunkt in diesem halben Jahr

lag auf der Vernetzung mit der regionalen

Jugendpolizei. Es fand ein Austausch zwischen den

Jugendarbeitsstellen und der Regionalpolizei statt um

aktuelle Themen und die Zusammenarbeit zu

besprechen.

Vernetzungssitzung mit Schulsozialarbeit

Bei den Vernetzungssitzungen mit den

Schulsozialarbeitenden im Oberen Seetal sowie den

beiden Jugendarbeitenden der kirchlichen

Jugendtreffs konnten aktuelle Themen ausgetauscht

werden. Themen waren Rassismus, Suchtmittel und

die bevorstehenden Wechsel der Schulleitungen in

Sarmenstorf und Fahrwangen.

Mitgliederversammlung der AGJA 

Bei der jährlich stattfindenden Mitgliederversammlung

der AGJA (Kantonaler Dachverband der Kinder- und

Jugendarbeit) steht der Austausch mit den im Aargau

tätigen Jugendarbeitenden im Vordergrund. Es

wurden aktuelle Entwicklungen aus den

unterschiedlichen Fachgruppen (Mädchenarbeit,

Jungenarbeit, Aufsuchende Jugendarbeit etc.)

vorgetragen sowie über kantonale Entscheide und

Entwicklungen im Bereich der Kinder- und

Jugendarbeit informiert.

Elternrat Sarmenstorf

Aufgrund des Jugendfests in Sarmenstorf traten die

FJ OSS und der Elternrat Sarmenstorf in Kontakt. Man

konnte sich bei einem Austausch mit dem Elternrats

persönlich vorstellen und die Eltern für eine

Unterstützung der Angebote am Jugendfest gewinnen.

Vernetzungstätigkeiten während dem 1. Halbjahr

16.01. Regiositzung AGJA im Jugendtreff

Fahrwangen

16.01. Jugendkommission Oberes Seetal

31.01. Austausch mit kirchlicher Jugendarbeit

Meisterschwanden: Thema Medienkompetenz

27.02. Austausch mit Schulsozialarbeit: Thema

Medienkompetenz

07.03. Austausch Bettwiler Fest

12.03. Austausch mit Schule Seengen,

Schulfest

14.03. Vernetzungssitzung Schulsozialarbeit

27.03. Jugendkommission Seengen

02.04. Mitgliederversammlung AGJA

22.04. Austausch mit Schule Seengen,

Schulfest
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13.05. Elternrat Sarmenstorf

15.05. Jugendkommission Oberes Seetal

13.06. Vernetzungssitzung Schulsozialarbeit

3. Entwicklung und Qualitätssicherung

Evaluation und Dokumentation

Für die Monate Januar und Februar, März und April

sowie Mai bis Juli wurde jeweils ein spezifischer

Monatsrückblick mit dem Fokus auf die Entwicklung

der Besuchszahlen und der Herkunft der

Besuchenden nach Gemeinde sowie über die

aktuellen Angebote und Anlässe der FJ OSS erstellt,

welche der Jugendkommission Oberes Seetal zur

Verfügung gestellt wurden.

Thematische Weiterbildung und Fachwissen

Regelmässig nehmen die Jugendarbeitenden an

Weiterbildungen und Workshops zu aktuellen,

jugendrelevanten Themen teil. Dies waren im

vergangenen Halbjahr folgende Veranstaltungen:

VJF Studitreff

Personen aus dem VJF in Ausbildung oder auf dem

Weg dahin treffen sich 3- bis 4-mal jährlich zu einem

gemeinsamen Austausch. Dabei gibt es einen Input zu

einem aktuellen Thema, welcher im Anschluss

diskutiert wird.

Themen im ersten Halbjahr waren Partizipation und

die Arbeitsprinzipien in der Offenen Jugendarbeit,

sowie Awareness in Hinblick auf Diskriminierung. Der

Studitreff ist ein wertvolles Austauschgefäss, der für

den Alltag neue Ideen generiert und den fachlichen

Austausch fördert.

VJF Safety Day 

Am VJF Safety Day konnten die Jugendarbeitenden

sämtlicher VJF Stellen an verschiedenen Workshops

teilnehmen, bei denen es um erste Hilfe, Fahren mit

Anhänger und Ladungssicherung, eine Schulung zum

Brandschutz und Umgang mit Feuerlöschern sowie

um Deeskalation ging.

Mit dem jährlich stattfindenden VJF Safety Day soll

gewährleistet werden, dass die Jugendarbeitenden

auch für Krisensituationen im Alltag vorbereitet sind.

Fortbildung Risikokompetenz

Im Mai lud die AGJA (Dachverband der Offenen

Kinder- und Jugendarbeit Kanton Aargau) gemeinsam

mit der Suchtprävention Aargau zu einer Fortbildung

ein.

Das Thema war «Risikokompetenz»: es konnten

verschiedene Materialien und Methoden ausprobiert

und kennengelernt werden, welche einen Zugang zu

Jugendlichen schaffen können, um mit ihnen über

Risikokompetenz in Austausch zu treten.

Konzept Medienkompetenz

Im Rahmen des Studiums zur Soziokulturellen

Animatorin FH erarbeitete Jarina Lochmann ein

Projektkonzept zur Medienkompetenzstärkung der

Jugendlichen. Dafür vernetzte sie sich mit der

Schulsozialarbeit Fahrwangen und weiteren Akteuren

der FJ OSS in den fünf Gemeinden. Zudem nahmen

80 Schulkinder an einer Umfrage zu ihrer

Selbsteinschätzung zur Medienkompetenz teil. Dies

bildete die Grundlage für die Umsetzungsstrategie.

Geplant ist ein “Digital Day”, der gemeinsam mit einer

Gruppe Jugendlicher organisiert wird. Dieses Projekt

wird voraussichtlich im Herbst umgesetzt.

Weiterbildungstätigkeiten während dem 1. Halbjahr 

31.01. Austausch mit kirchlicher Jugendarbeit

Meisterschwanden: Thema Medienkompetenz

27.02. Austausch mit Schulsozialarbeit: Thema

Medienkompetenz

06.03. VJF Studi Treff
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13.03. VJF Teamsitzung

08.05. Fortbildung Risikokompetenz, AGJA

und Suchtprävention

15.05. VJF Safety Day

4. Fazit

Die Vielfalt der Angebote der FJ OSS bot den

Jugendlichen eine grosse Auswahl an Möglichkeiten,

ihre Freizeit aktiv zu gestalten: sei es bei der

Teilnahme an Ausflügen, welche im Rahmen des

Ferienpasses angeboten wurden, in den Jugendtreffs,

beim Besuch der Discos, in den Offenen Turnhallen

oder in der Vorbereitung und Umsetzung von

grösseren Projekten. Erfreulich ist zudem, dass die

Gesamtbesuchszahlen weiterhin steigend sind. Über

alle Angebote hinweg gesehen, waren Jugendliche

aus den Gemeinden Fahrwangen, Meisterschwanden,

Sarmenstorf und Seengen beinahe gleichmässig

vertreten (siehe Statistik im Anhang).

Mit der Teilnahme an zwei Anlässen in den

Gemeinden konnte sich die FJ OSS bei der breiten

Bevölkerung präsentieren und für die Hauptzielgruppe

ein willkommenes Angebot schaffen. Dabei und im

Rahmen der beiden Themenabend für Eltern erhielt

man von der Bevölkerung viel Wertschätzung

gegenüber den Angeboten der FJ OSS.

Durch die konstante Vernetzung mit anderen

Fachstellen, insbesondere mit den Schulen und der

Schulsozialarbeit, wurden zahlreiche Synergien

geschaffen und eine ideale Basis der Zusammenarbeit

gelegt, welche dem Wohl der Jugendlichen aus den

fünf Gemeinden dient.
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Bericht erstellt durch:

Anneli Biewald

Jugendarbeiterin

Mandatsleitung VJF:

Luca Baldelli

Wohlen, 07.08.2025

Seite 10 von 16



Anhang

Agenda

18.01. Offene Turnhalle, Seengen

22.01. Game Day, Schillinghaus Seengen

24.01. Disco 6. & 7. Klasse, Jugendtreff Fahrwangen

25.01. bis 09.02. Schulferien (reduzierter Betrieb)

31.01. Freitagstreff ab der 6. Klasse, Schillinghaus Seengen

05.02. Bar-Team Ausflug in den Escape Room und Übernachtung im Jugendtreff Fahrwangen

12.02. Game Day, Jugendtreff Fahrwangen

13.02. Jugendbüro: Wand streichen, Schillinghaus Seengen

22.02. Offene Turnhalle, Sarmenstorf

26.02. Girls Only, Filmnachmittag, Schillinghaus Seengen

27.02. Jugendbüro, Schillinghaus Seengen

28.02. Freitagstreff mit Kochen, Schillinghaus Seengen

07.03.Weltfrauentag, Jugendtreff Fahrwangen

08.03. Offene Turnhalle, Riesentrampolin, Seengen

20.03. Jugendbüro, Schillinghaus Seengen

22.03. Offene Turnhalle, Sarmenstorf

26.03. Waffeln backen, Schillinghaus Seengen und Jugendtreff Fahrwangen

28.03. Freitagstreff mit Kochen, Schillinghaus Seengen

02.04. Balkon Clean Up, Schillinghaus Seengen

03.04. Jugendbüro, Schillinghaus Seengen

07.04. bis 21.04. Schulferien (reduzierter Betrieb)

10.04. Ferienpass Oberes Seetal, Ausflug in den Escape Room in Obfelden

11.04. Grillen, Jugendtreff Fahrwangen

24.04. Jugendbüro, Schillinghaus Seengen

25.04. Freitagstreff, Schillinghaus Seengen

30.04. Themenabend Pubertät, Jugendtreff Fahrwangen

01.05. Themenabend Pubertät, Schillinghaus Seengen

03.05. Ferienpass Oberes Seetal, Windsurfkurs (Verschiebedatum Ferienpass)

08.05. Jugendbüro, Schillinghaus Seengen

08.05. VJF Studitreff

22.05. Jugendbüro, Schillinghaus Seengen

23.05. Freitagstreff, Schillinghaus Seengen

24.05. Vögeli Turnier, Fahrwangen

27.05. Schulfest Seengen

28.05. Carrera Hybrid Bahn, Jugendtreff Fahrwangen

04.06. Carrera Hybrid Bahn, Schillinghaus Seengen

04.06. Fotobox, Jugendtreff Fahrwangen

07.06. Jugendlounge & Fotobox, Bettwiler Fest

20.06. Freitagstreff, Schillinghaus Seengen

27.-28.06. Jugendfest Sarmenstorf
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Statistik
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Impressionen

Spiel- und Begegnungsort am Bettwiler Fest

Windsurfkurs im Rahmen vom Ferienpass am Hallwilersee
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Themenabend für Eltern im Jugendtreff Fahrwangen
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Bunte Lichter und gute Musik laden zum Tanzen an der Disco im Jugendtreff

Fahrwangen ein
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Sportliches Treiben in der Offenen Turnhalle am Jugendfest Sarmenstorf

Gemütliche Abendstimmung bei der Jugend Lounge am Jugendfest in

Sarmenstorf
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